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Protokoll zur Fachschaftsratssitzung 

am Donnerstag, den 25.02.2010 um 15:00 Uhr in Raum LB 113 (verlegt) 
 
TOP 1 Regularia  
I. Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit  
II. Genehmigung der Tagesordnung  
III. Genehmigung des letzten Protokolls  
  
TOP 2 Berichte aus den Gremien  
I. Anpassung der PO08  
II. Inhaltliche Anknüpfung an die letzte FSR-Sitzung  
III. Finanzen  
IV. Party  
V. Hochschulpolitik  
VI. Klausurtagung  
VII. Alumni-Netzwerk / Karrieretag  
VIII. Öffentlichkeitsarbeit  
IX. Kuwi-Activity  
X. Absolventenfeier  
  
TOP 3 Sonstiges und Termine  
I. 4. Sitzung der LSF-AG am 4.3. von 14-16 Uhr in LA 013  
II. Sommer BuFaK vom 27.05. bis 30.05. in Osnabrück  
  
 

TOP 1: Regularia 
I. Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit  
- Anwesend: Verena Mülders, Sonia Rodríguez López, Anna Martinez, Christopher Neu-

mann, Katharina Edinger, Niklas Burkhard, Simon Kratzer, Susanna Havranek, Sarah 
Menz 

- Verspätet: Gunther Beck 
- Entschuldigt: Antje Reszuleit, Teresa Korun, Mariya Krysena 
- Gäste: Sina Maria Preuß, Torsten Hambuch (beide 3. Semester, Niederländisch), Nadja 

Helene Ostapowicz (5. Semester, Englisch), Miriam Desirée Ruth (3. Semester, Spa-
nisch) 

- Herr Caeners (siehe TOP 2, Punkt I ) 
- Die Sitzung ist beschlussfähig.  

II. Genhemigung der Tagesordnung 
TO einstimmig angenommen. 

III. Genehmigung des letzten Protokolls  
- Einstimmig angenommen.  

Fachschaftsrat Kulturwirt  

der Vorstand 
Christopher Neumann, Susanna Havranek 



TOP 2: Berichte aus den Gremien 
I. Anpassung der PO08 
- Stimmungsbild zu Mailverkehr mit Herrn Caeners 

Die Anpassung der PO08 führt zu Problemen bei Studierenden (insbesondere aus 
dem dritten Semester). Wirtschaftsvorlesungen, die in der neuen PO nicht mehr vor-
gesehen sind, wurden von mehreren Kulturwirten bereits besucht. Der FSR hatte dar-
aufhin von der Studiengangsleitung gefordert, die in diesen Veranstaltungen erbrach-
ten Leistungen jeweils in Form von einer anderen Vorlesung aus der neuen PO anzu-
erkennen. Zwar wird der Tonfall des Mailverkehrs teilweise als zu scharf kritisiert und 
die Problematik einer Ersatz-Creditierung aus Sicht der Universität nachvollzogen, je-
doch überwiegt die Position, dass die Kulturwirte hier unverschuldet und ohne in die 
Entscheidungsfindung ausreichend einbezogen worden zu sein, in eine nachteilige Si-
tuation gebracht wurden. Die Argumentation seitens Herrn Caeners, dass eine Ersatz-
Anerkennung anderer Veranstaltungen im vom FSR geforderten Rahmen unmöglich 
sei, wird zurückgewiesen. Der Studienverlaufsplan muss bindend sein, Änderungen 
dürfen Leistungen von Studierenden nicht rückwirkend mindern. Sina (Gast) merkt an, 
dass die Zeit in Hinblick auf das bald beginnende 4. Semester drängt.  
 

- Formulierung der Forderungen:  
Forderung nach Kreditierung von vorgezogenen Vorlesungen, die in neuer PO nicht 
mehr vorgesehen sind, soll aufrechterhalten werden. Betonung, dass es unklar ist, wie 
viele Studierende überhaupt von Problematik betroffen. 

     
-  Ankunft und Bericht von Herrn Caeners: 

Hat mit Wanja von der Goltz und Alf Monjour gesprochen, Forderungen des FSR wer-
den umgesetzt, d.h. Drittsemester, die Kurse, die in neuer PO nicht mehr vorgesehen 
sind, vorgezogen haben, bekommen stattdessen andere Kurse anerkannt. Inhaltliche 
Nähe zwischen den beiden Kursen soll jedoch bestehen, diese wird von MSM über-
prüft. Noch fraglich, wie Ersatz-Anerkennung auf dem Zeugnis gelöst wird, hierzu 
muss Prüfungsamt miteinbezogen werden. Damit das 4. Semester für die aktuellen 
Drittsemester planbar wird, soll Lösung innerhalb von 2 Wochen fix gemacht werden. 
Fehlversuche in vorgezogenen Kursen, die rausgefallen sind, werden nichtig. Ände-
rungen sollen auch zeitnah über den FSR-Verteiler geschickt werden und kultu-
wirt.com geupdatet werden. 
Herr Caeners verteilt Dokument, in dem die geplanten Änderungen zusammengefasst 
werden, soll in nächster FSR-Sitzung vertiefend besprochen werden, MSM bietet au-
ßerdem an, eine Informationsveranstaltung zu den Änderungen im Wirtschaftsbereich 
anzubieten. 
 

-  Weitere Probleme rund um den Studiengang: 
Christopher berichtet Herrn Caeners: Unter „Verbuchte Prüfungen“ tauchen immer 
noch E-Bereichskurse auf, Frau Wolf arbeitet sehr langsam, Absolventen warten auf 
Zeugnisse, Herr Caeners empfiehlt, einen Beschwerdebrief zu schreiben, z.B. an 
Herrn Ciesielski. Außerdem tauchen auf Zeugnissen keine Seminartitel vor, über Stu-
dienbuch, in dem besuchte Veranstaltungen detailliert aufgelistet werden, soll nach-
gedacht werden, Kulturwirte, die sich nach dem Studium für BWlL einschreiben, kön-
nen die dort erbrachten Leistungen nicht auf dem Kulturwirt-Zeugnis ausweisen las-
sen. 
Bzgl. Des Kulturwirt-Masters gibt es keine Neuigkeiten,  

 
   

  
II. Inhaltliche Anknüpfung an letzte FSR-Sitzung 

Niklas hat Ansprechpartner bzgl. Shuttle-Bus herausgefunden, Simon soll Mail schreiben 
und um Fahrplanänderung bitten. Texte für FSR-Website müssen zum Teil noch aktuali-
siert werden. Christopher sucht nach Möglichkeit, FSR-Sitzungsprotokolle online zur Ver-
fügung zu stellen. 
 

III. Finanzen: 



120 Euro wurden abgebucht, dürfte sich um Kosten für Activity an der Zeche Zollverein 
handeln. Unterstützung des Dekanats für Weihnachtsfeier ist angekommen. 
 

IV. Partyausschuss: 
Antje und Sarah legen Leitung nieder, unterstützen Ausschuss noch bei Sommer- und 
Bergfest. Niklas ist neuer Vorstand, zweiter Vorstand wird noch gesucht.  
 

V. Hochschulpolitik: 
- Rektorengespräch: Niklas war bei Treffen mit Rektor, andere FSR wollten inhaltliche 

Diskussion vermeiden, nur Forderungen des Uni-Streiks wiederholen, da sie das Ge-
spräch als Farce empfanden. Niklas sprach Videostreaming an, Rektor sieht Vorteile 
und will der Sache nachgehen.  
Rektor erklärt, auch gegen Studiengebühren zu sein, Lehre soll verbessert werden, 
Evaluation soll Konsequenzen haben und Demokratisierung der Universität vorange-
trieben werden. Dauer von Bachelor- und Masterstudiengängen soll überprüft werden.  
Chris weist auf Überlegungen der Kultursminister hin, mehr Modul-Prüfungen abzuhal-
ten. 

- Fachschaftenkonferenz: Erklärung der Uni-Leitung zu Studierenden-Protesten wur-
de gefordert. Daniel Lucas will Forum für Diskussionen um Studienbedingungen ein-
richten, Simon will Daniel Lucas kontaktieren.  
 

VI. Klausurtagung: 
Planungen stehen, Annika Elwers und Stefan Grimm wohl als Köche dabei, Antrag auf 
Unterstützung durch FSR und FSK soll formuliert werden. 
 

VII. Alumni-Netzwerk / Karrieretag: 
- Learning Lab hat Programmierer eingestellt, soll somit vorangehen. Wenn daraus 

nichts wird kennt Maria womöglich einen Programmierer, der Auftrag übernehmen 
könnte.  

- Karrieretag wird am 3.7. stattfinden, erstes Orga‐Treffen hat stattgefunden, jetzt Su‐
che nach Referenten. 

- Aus Kuwinet‐Diskussionsbrett soll ein moderneres Forum werden. 

VIII.  Öffentlichkeitsarbeit:  
- Texte auf Website werden aktualisiert und an PO-Änderungen angepasst.  
- Idee für Imagefilm traf auf wenig Interesse, ZIM würde Produktion unterstützen 
- Broschüre soll weiterhin überarbeitet werden. 

 
IX. Kuwi-Activity: 

- Zollverein-Ausflug wurde schlecht angenommen. 
- Anfrage Katha: Soll FSR die Kosten für Teilnahme an Aktivitäten für  die Ausschuss-

Leiter bezahlen? Allgemeines Stimmungsbild, dass allgemeine Regelung vorerst nicht 
notwendig. 

 
X. Absolventenfeier: 

Soll am 24.4. um 19 Uhr im Steinhof in Duisburg stattfinden. Einladung soll bald ver-
schickt werden, Unterstützung ist von Nöten, Susanna und Christopher wollen Planungen 
unterstützen, Christopher und/oder Niklas wollen evtl. Moderation übernehmen, Musiker 
werden noch benötigt. 

TOP 3: Sonstiges und Termine  
- LSF-Sitzung: Gunther erklärt sich bereit, hinzugehen.  
- BuFaK: Teilnahme nicht wichtig, niemand hat Interesse, teilzunehmen. 

 
 

TERMIN FÜR DIE NÄCHSTE SITZUNG: WIRD ONLINE ABGESTIMMT. 
Protokollant: Simon Kratzer 


